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Vom 25. bis 27. Oktober trafen sich die 
Delegierten der verschiedenen Mit-
gliedsorganisationen der Internationa-
len Una Voce Föderation (FIUV: Foede-
ratio Internationalis Una Voce) zur alle 
zwei Jahre stattfindenden General-
versammlung in Rom. Diesmal nah-
men Vertreter aus fast 20 Ländern an 
der Tagung sowie an der gleichzeitig 
stattfindenden internationalen Rom-
Wallfahrt teil.

Viele reisten bereits am Donners-
tagabend an und konnten somit am 
Freitag an der von Paix Liturgique 
organisierten Tagung im Augustini-
anum direkt am Petersplatz teilneh-
men. Nach dem levitierten Hochamt 
im Pantheon um 17:15 h lud die FIUV 
zu einer Buchvorstellung im nahe-
gelegene Augustinerkonvent ein. 
Dr. Joseph Shaw, Philosophie-Dozent 
in Oxford und Präsident der Latin Mass 
Society of England and Wales sprach 
über die Notwendigkeit der liturgi-
schen Rückbesinnung. Der von ihm 
herausgegebene Sammelband be-
handelt 33 Themen wie z.B. die Ge-
betsrichtung, die Mundkommunion, 

die Stille in der Liturgie, die Bedeutung 
des Latein. 

Vor und nach der Präsentation konn-
ten sich die Gäste an einem Buffet 
mit belegten Broten und Getränken 
stärken und miteinander ins Gespräch 
kommen. 

Am Samstag trafen sich die FIUV-Del-
egierten nach dem Mittagessen zur 
Vereinssitzung mit Berichten von Vor-
stand und Kassiererin. Felipe Alanís 

Suárez (Una Voce México) wurde als 
Präsident wiedergewählt. Sekretär 
Joseph Shaw (Latin Mass Society, En-
gland and Wales) und Treasurer Moni-
ka Rheinschmitt (Pro Missa Tridentina, 
Deutschland) wurden in ihren Ämtern 
bestätigt.

Die anderen Mitglieder des Coun-
cils kommen aus folgenden Ländern: 
Frankreich, Niederlande, Italien, Portu-
gal, Polen, Rußland, Kanada, Chile und 
Puerto Rico.
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